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Abkürzungsverzeichnis

Veranstaltungsarten

AG Arbeitsgruppe

B Blockveranstaltung

BL Blockseminar

DF diverse Formen

EX Exkursion

FP Forschungspraktikum

FS Forschungsseminar

FU Fortgeschrittenenübung

GK Grundkurs

HS Hauptseminar

KL Kolloquium

KU Kurs

LK Lektürekurs

LP Lehrforschungsprojekt

OS Oberseminar

P Projektseminar

PJ Projekt

PR Praktikum

PS Proseminar

PU Praktische Übung

RE Repetitorium

RV Ringvorlesung

S Seminar

S1 Seminar/Praktikum

S2 Seminar/Projekt

S3 Schulpraktische Studien

S4 Schulpraktische Übungen

SK Seminar/Kolloquium

SU Seminar/Übung

TU Tutorium

U Übung

UN Unterricht

UP Praktikum/Übung

UT Übung / Tutorium

V Vorlesung

V5 Vorlesung/Projekt

VP Vorlesung/Praktikum

VS Vorlesung/Seminar

VU Vorlesung/Übung

W Werkstatt

WS Workshop

Veranstaltungsrhytmen

wöch. wöchentlich

14t. 14-täglich

Einzel Einzeltermin

Block Block

BlockSa Block (inkl. Sa)

BlockSaSo Block (inkl. Sa,So)

Andere

N.N. Noch keine Angaben

n.V. Nach Vereinbarung

LP Leistungspunkte

SWS Semesterwochenstunden

Belegung über PULS

PL Prüfungsleistung

PNL Prüfungsnebenleistung

SL Studienleistung

L sonstige Leistungserfassung
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Vorlesungsverzeichnis

Pflichtmodule

ERZ-MA-030 - Psychologische Grundlagen von Präventions-, Interventions- und Beratungsprozessen

119762 S - Prävention / Intervention II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 2.24.0.52 16.04.2026 Prof. Dr. Camilla Rjosk

2 S Do 10:00 - 12:00 wöch. 2.24.2.25 16.04.2026 Dr. Lena Külker

Kommentar

Das Seminar knüpft an die theoretischen Auseinandersetzungen und Vertiefungen des Seminars „Prävention/Intervention
I” an. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Gewinnung praxisbezogener Einblicke. In einer ausgewählten Praxisstelle
sollen Erfahrungen mit Präventions- oder Interventionsprogrammen gesammelt werden. Die Seminarsitzungen dienen im
Verlauf des Semesters zum einen der Vermittlung von und gemeinsamen Auseinandersetzung mit zentralen Qualitätskriterien
von Programmen, zum anderen der Vorbereitung, Planung und Auswertung von Hospitationen in den jeweiligen Praxisstellen.

Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Seminar ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars „Prävention / Intervention I”
aus dem Wintersemester.

Voraussetzung

Literatur

Wird im Seminar bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

3 LP; Mündliche Prüfung (20 Minuten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 331733 - Prävention und Intervention II (benotet)

ERZ-MA-031 - Medien- und Instruktionspsychologie

119733 S - Anwendung der Medien- und Instruktionspsychologie

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 10:00 - 12:00 wöch. 2.31.2.18 13.04.2026 Prof. Dr. Steve Nebel

Kommentar

Zentral für das Seminar ist die Vertiefung der Kenntnisse zur Wirkung digital geprägter Kommunikation und
Wissensvermittlung sowie zu empirischen Befunden, Meta-Analysen, Fallbeispielen und zu Forschungsmethoden der
Medien- und Instruktionspsychologie. Ziel ist es, den aktuellen Wissensstand auf die eigenen Forschungsambitionen oder
Anwendungsprojekte zu übertragen.

Voraussetzung
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Literatur

Wird im Seminar bekannt gegeben

Leistungsnachweis

Klausur

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 331741 - Anwendung der Medien- und Instruktionspsychologie (unbenotet)

ERZ-MA-032 - Motivation und Emotion

119732 S - Konzeption motivationsförderlicher Lerngelegenheiten

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 14:00 - 16:00 wöch. 2.24.0.50 13.04.2026 Jonas Frenkel

2 S Mi 12:00 - 14:00 wöch. 2.24.0.50 15.04.2026 Prof. Dr. Rebecca
Christine Lazarides

Kommentar

Dieses Seminar baut auf den im vorherigen Semester erworbenen Kenntnissen der Motivations- und Emotionspsychologie
auf und legt den Schwerpunkt auf deren praktische Anwendung. Die Studierenden entwickeln theoriegeleitet eigene Konzepte
für motivationsförderliche Lerngelegenheiten, die sie bei Praxispartner*innen oder im Seminar selbst umsetzen. Dabei stehen
die Planung, Durchführung und Reflexion von motivational-affektiven Lernsettings im Vordergrund. Ziel ist es, die Verbindung
zwischen theoretischem Wissen und praktischer Umsetzung zu stärken und die Gestaltung motivationsförderlicher
Interventionen zu erproben.

--------------------------------------

This seminar builds on the knowledge of motivational and emotional psychology acquired in the previous semester and
focuses on its practical application. Students develop their own theory-based concepts for learning opportunities that promote
motivation, which they implement with practice partners or in the seminar itself. The focus is on the planning, implementation,
and reflection of motivational-affective learning settings. The aim is to strengthen the connection between theoretical
knowledge and practical implementation and to test the design of interventions that promote motivation.

Voraussetzung

Literatur

Hagenauer, G., Lazarides, R., & Järvenoja, H. (Eds.). (2023).  . Taylor & Francis.

Leistungsnachweis

3 LP (Master)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 331752 - Konzeption motivationsförderlicher Lerngelegenheiten (unbenotet)

ERZ-MA-033 - Sozialisation und Partizipation
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

119678 S - Sozialisation: Kritische Perspektiven auf Schule und Bildung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 EV Mo 16:00 - 18:00 Einzel 2.24.0.52 13.04.2026 Hanna Große Vorholt

1 BL Fr 10:00 - 16:00 Einzel 2.24.0.52 08.05.2026 Hanna Große Vorholt

1 BL Fr 10:00 - 16:00 Einzel 2.24.0.52 22.05.2026 Hanna Große Vorholt

1 BL Fr 10:00 - 16:00 Einzel 2.24.0.52 05.06.2026 Hanna Große Vorholt

Kommentar

Das Seminar beschäftigt sich mit Sozialisation und diskutiert diese im Kontext von Schule und Bildung. Im Fokus steht die
Frage, wie gesellschaftliche Normen und Machtverhältnisse in Sozialisationsprozessen wirksam werden und welche Rolle
pädagogische Institutionen dabei spielen. Dabei werden zentrale theoretische Perspektiven auf Sozialisation vorgestellt
und gemeinsam diskutiert. Anhand ausgewählter Texte und Beispiele wird reflektiert, wie Schule als Ort gesellschaftlicher
Reproduktion und möglicher Veränderung verstanden werden kann.

Voraussetzung

Literatur

Wird im Seminar bekanntgegeben

Leistungsnachweis

Referat (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (8 Seiten) oder Hausarbeit (10 Seiten)

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 331762 - Sozialisation (benotet)

ERZ-MA-034 - Transfer und Implementation

119849 S - Transfer und Implementation als Aufgabe und Forschungsgegenstand der psychologischen
Bildungsforschung

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 10:00 - 12:00 wöch. 2.31.2.18 15.04.2026 Prof. Dr. Katharina
Scheiter

Kommentar

In dem Seminar werden Transfermodelle und ihre Bedeutung im Bildungskontext vorgestellt und diskutiert. Im Vordergrund
steht dabei die Frage nach den Gelingensbedingungen und Hindernissen von Transfer. Spezifische Modelle wie z.B.
Research-Practice Partnerships, partizipative Forschung oder auch Citizen Science Ansätze werden hinsichtlich ihrer
Wirkungsversprechen für den Transfer zwischen Wissenschaft und Praxis analysiert. Zusätzlich werden Beispiele einer
Transfer- und Implementationsforschung betrachtet, um charakteristische Merkmale und wesentliche Erkenntnisse aus diesen
Forschungsparadigmen zu illustrieren.

Voraussetzung

Literatur

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben

Leistungsnachweis

Schriftliche Ausarbeitung eines Transfer(forschungs)konzepts zu einem selbstgewählten Thema (20 Seiten), 3 LP

Bemerkung
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 331772 - Transfer und Implementation als Aufgabe und Forschungsgegenstand der psychologischen Bildungsforschung
(benotet)

ERZ-MA-035 - Forschungsmethoden und Diagnostik

119667 S - Diagnostik

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mi 16:00 - 18:00 wöch. 2.14.0.35 15.04.2026 Prof. Dr. Richard Göllner

Kommentar

Das Seminar vermittelt vertiefte Kenntnisse in der Entwicklung und Anwendung diagnostischer Instrumente im
Bildungskontext. Die Studierenden lernen, wie diagnostische Verfahren theorie- und evidenzbasiert konstruiert und eingesetzt
werden, um valide Rückschlüsse auf Lernvoraussetzungen und Leistungsmerkmale zu ermöglichen. Darüber hinaus werden
ethische Aspekte diagnostischer Entscheidungen, Fragen der Fairness sowie typische Beurteilungsfehler thematisiert. Ziel
ist es, diagnostische Kompetenz aufzubauen, die wissenschaftliche Standards mit einer reflektierten und verantwortlichen
Anwendung in der Bildungsforschung verbindet.

Voraussetzung

Literatur

Wird im Seminar bekanntgegeben

Leistungsnachweis

Bearbeitung von seminarbegleitenden Übungsaufgaben

Bemerkung

Die Termine: 20.05., 03.06., 10.06., 17.06., 01.07., 08.07. und 15.07.2026

finden in Raum 2.31.1.18 von 14 bis 16 Uhr!

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 331784 - Diagnostik (unbenotet)

119668 S - Statistische Verfahren II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Do 12:00 - 14:00 wöch. 2.14.0.29 16.04.2026 Prof. Dr. Richard Göllner

Kommentar

Das Seminar führt in statistische Verfahren zur Analyse von Messwiederholungen ein und vermittelt deren Anwendung
im Rahmen bildungswissenschaftlicher Forschungsfragen. Aufbauend auf bekannten Grundlagen werden univariate und
multivariate Verfahren (ANOVA und MANOVA) auf den Messwiederholungsfall erweitert, einschließlich der Prüfung zentraler
Modellannahmen. Darüber hinaus werden Mehrebenenmodelle als flexible Erweiterung zur Analyse längsschnittlicher und
hierarchischer Datenstrukturen eingeführt. Ziel ist es, die Studierenden in die Lage zu versetzen, geeignete Verfahren zur
Analyse wiederholter Messungen auszuwählen, anzuwenden und kritisch zu interpretieren.

Voraussetzung
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Literatur

Wird im Seminar bekanntgegeben

Leistungsnachweis

Modulprüfung

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 331782 - Statistische Verfahren II (unbenotet)

ERZ-MA-036 - Projektarbeit (Psychologische Bildungsforschung)

119788 S - Projektseminar

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 2.14.0.29 14.04.2026 Prof. Dr. Miriam Vock, Dr.
Eva Kalinowski

2 S Di 10:00 - 12:00 wöch. 2.16.0.14 14.04.2026 Dr. Rebekka Stahnke

Kommentar

Inhaltlich beschäftigt sich das Seminar mit der Umsetzung eines kleinen Forschungsprojekts, das die Studierenden im
Vorbereitungsseminar entwickelt haben. In Präsenzterminen und durch individuelle Beratung der Kleingruppen erweitern die
Studierenden ihre Forschungskompetenzen auf fachlicher, methodischer und sozialer/personaler Ebene.

---------------

The seminar focuses on the implementation of a small research project that the students developed in the preparatory
seminar. Through in-person sessions and individual supervision of small groups, students further develop their research
competencies on a subject-specific, methodological, and social/personal level.

Voraussetzung

Literatur

Wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

3 LP

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 331792 - Projektseminar (benotet)

ERZ-MA-039 - Kolloquium (Psychologische Bildungsforschung)

Für dieses Modul werden aktuell keine Lehrveranstaltungen angeboten
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Wahlpflichtbereich I

BWS-MA-203 - Heterogenität in Schule und Gesellschaft

118448 V - Teaching to diverse classrooms

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Di 12:00 - 14:00 wöch. 2.14.0.47 14.04.2026 Prof. Dr. Linda Juang

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 841424 - Diversität im Klassenzimmer (unbenotet)

118450 V - Adolescent Diversity

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Mi 14:00 - 16:00 wöch. 2.27.1.01 15.04.2026 Prof. Dr. Linda Juang

1 V Mi 14:00 - 16:00 wöch. 2.14.0.15 27.05.2026 Prof. Dr. Linda Juang

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 841422 - Diversität in der jugendlichen Entwicklung (benotet)

BWS-MA-204 - Umgang mit individuellen Lernvoraussetzungen in schulischen Handlungsfeldern

119758 S - Prinzip Lernreise:,Gute Schulen’ in Brandenburg/Berlin

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 B Fr 10:00 - 14:00 Einzel 2.14.0.29 24.04.2026 Martin Bücher

1 B Fr 10:00 - 14:00 Einzel 2.14.0.29 08.05.2026 Martin Bücher

1 B Fr 10:00 - 14:00 Einzel 2.14.0.29 22.05.2026 Martin Bücher

1 B Fr 10:00 - 14:00 Einzel 2.14.0.29 05.06.2026 Martin Bücher

1 B Fr 10:00 - 14:00 Einzel 2.14.0.29 19.06.2026 Martin Bücher

1 B Fr 10:00 - 16:00 Einzel 2.14.0.29 25.09.2026 Martin Bücher

Nachbereitungstermin
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Kommentar

Was macht eine „gute” Schule aus – insbesondere im Kontext inklusiver Bildung und heterogener Lerngruppen? Diese
Leitfrage steht im Mittelpunkt des Seminars Prinzip Lernreise. Im Rahmen des Seminars begeben sich die Studierenden
auf eine gemeinsame Lernreise, in deren Verlauf verschiedene Schulen in Brandenburg und Berlin (ggf. angrenzend) mit
innovativen pädagogischen Konzepten besucht werden. Die Schulexkursionen sind dabei als Tagesausflüge angelegt und
werden individuell von der Gruppe festgelegt. Dabei kann es sich um inklusive Schulen, reformpädagogische Einrichtungen
oder besonders gelungene Beispiele gemeinsamer Unterrichtsgestaltung in der Sekundarstufe handeln. Die Auswahl
der Schulen wird gemeinsam vorbereitet und begründet; sie ist Teil eines kooperativen Planungsprozesses. Demnach
ist ein hohes Maß an Eigenständigkeit, Verbindlichkeit und Engagement für das Projekt erforderlich, was die Präsenz
bei möglichst allen Terminen voraussetzt. Eine Teilnahme ist daher nur möglich, wenn sich Studierende sowohl für die
Vorbereitungsseminare, die Lernreise (= die Schulbesuche) als auch den Nachbereitungstag verbindlich verpflichten.
Das Seminar gliedert sich in drei Phasen – Vorbereitung, Lernreise (Schulbesuche) und Nachbereitung . In der
Vorbereitung entwickeln die Studierenden Kriterien für Schulqualität und Inklusion, befassen sich mit Ansätzen
pädagogischer Diagnostik, individueller Förderung und Leistungsbewertung und formulieren Fragestellungen für die
Schulbesuche. Während der Lernreise werden schulische Konzepte und Entwicklungsprozesse vor Ort analysiert. Im
Mittelpunkt stehen Bedingungen gelingender Inklusion, Unterrichtsgestaltung in heterogenen Gruppen sowie die Rollen von
Lehrkräften und Schulleitung. Gespräche mit Beteiligten bieten praxisnahe Einblicke in Schulentwicklungsprozesse. In der
Nachbereitung reflektieren die Studierenden ihre Beobachtungen vor dem Hintergrund theoretischer Konzepte und aktueller
Diskurse. Die gewonnenen Erkenntnisse werden im Seminar präsentiert, analysiert und mit Blick auf Gelingensbedingungen
pädagogischer Praxis in der Sekundarstufe diskutiert. 
Die konkrete inhaltliche Ausgestaltung und Schwerpunktsetzungen können individuell an die Bedürfnisse der Gruppe
angepasst werden.

Voraussetzung

Literatur

Wird im Seminar bekannt gegeben

Leistungsnachweis

Portfolioprüfung

Bemerkung

• Exkursionszeitraum: 24. August bis 24. September 2026
• Nachbereitungstag: Freitag, 25. September, 10 bis 16 Uhr

Aufgrund der Konzeption des Seminars ist eine zuverlässige und verbindliche Teilnahme an Seminaren und Exkursionen
unerlässlich. Das Projekt wird in Kooperation mit Kreidestaub e.V. angeboten und studentisch angeleitet. Fragen zum Ablauf
und zur Konzeption können daher an Quirin Schuldt, Pia Bergner und Paula Cierpinski unter unipotsdam@kreidestaub.net
gestellt werden.

Lerninhalte

Kurzkommentar

Das Seminar wird in Kooperation mit der studentischen Initiative Kreidestaub e.V. durchgeführt.

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 841432 - Forschungsseminar mit Feldforschung (benotet)

119761 V - Umgang mit individuellen Lernvoraussetzungen in schulischen Handlungsfeldern

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Do 14:00 - 16:00 wöch. 2.10.0.25 16.04.2026 Prof. Dr. Camilla Rjosk
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Master of Arts - Psychologische Bildungsforschung - Prüfungsversion Wintersemester 2025/26

Kommentar

Das Ziel der Vorlesung besteht in der Vertiefung des Grundlagenwissens zur Pädagogik in heterogenen Lerngruppen und
inklusiven Settings. Grundsätzliche Fragestellungen zum Umgang mit Behinderungen und Beeinträchtigungen im schulischen
Lernen werden im Kontext von Fragen zur Menschenbildannahme im Umgang mit Behinderung und „Anderssein” und
zur Problematik des Umgangs mit Schülerinnen und Schülern in erschwerten Lern- und Lebenssituationen thematisiert.
Im Mittelpunkt stehen Möglichkeiten und Grenzen der gemeinsamen Beschulung von behinderten und nicht behinderten
Schülerinnen und Schülern. Anhand von Fallbeispielen werden mögliche Beeinträchtigungen schulischer Lernprozesse
beschrieben, diagnostische Instrumente vorgestellt, pädagogische Interventionsmaßnahmen erörtert und auf schulische
Handlungsfelder übertragen.

Die Zugangsdaten für den Moodle-Kurs werden in der Vorlesung bekannt gegeben.

Voraussetzung

Literatur

Wird in Vorlesung bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

3 LP, Klausur

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PNL 841431 - Umgang mit individuellen Lernvoraussetzungen in schulischen Handlungsfeldern (unbenotet)

119858 S - Umgang mit individuellen Lernvoraussetzungen in schulischen Handlungsfeldern

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 S Mo 10:00 - 12:00 wöch. 2.14.0.29 13.04.2026 Dr. Franziska Rogge

2 S Mo 12:00 - 14:00 wöch. 2.14.0.29 13.04.2026 Dr. Franziska Rogge

Kommentar

Im Mittelpunkt des Seminars stehen Schülerinnen und Schüler mit besonderem Unterstützungsbedarf im schulischen Lernen.
Es wird der Frage nachgegangen, wie Auffälligkeiten erkannt werden können und welche Möglichkeiten der Intervention im
schulischen Kontext Lehrkräften zur Verfügung stehen.

Voraussetzung

Literatur

Wird im Seminar bekannt gegeben.

Leistungsnachweis

• 3LP für BWS-MA-208
• 6LP für BWS-MA-204

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Leistungen in Bezug auf das Modul

PL 841432 - Forschungsseminar mit Feldforschung (benotet)
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PSY-BS-011 - Allgemeine Psychologie I

118416 V - Lernen und Psychomotorik

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Do 14:15 - 15:45 wöch. Online.Veranstalt 16.04.2026 Prof. Dr. Martin Fischer

Kommentar

Die Vorlesung findet online statt.

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Die Vorlesung behandelt Grundlagen des Lernens und der Bewegungssteuerung.

Kurzkommentar

Zielgruppe

Bachelorstudiengang Psychologie, Bachelorstudiengang Kognitionswissenschaften, Bachelorstudiengang Computational
Science, Bachelorstudiengang Rechtswissenschaft

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 312112 - Vorlesung II (unbenotet)

PSY-BS-012 - Allgemeine Psychologie II

118350 V - Wahrnehmungspsychologie

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Di 12:15 - 13:45 wöch. 2.10.0.25 14.04.2026 Prof. Dr. Ralf Engbert

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Ausgewählte Themen aus dem Bereich der Wahrnehmung und Aufmerksamkeit

Kurzkommentar

Zielgruppe

Bachelorstudiengang Psychologie, Bachelorstudiengang Kognitionswissenschaften, Bachelorstudiengang Computational
Science, Bachelorstudiengang Rechtswissenschaft

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 312212 - Wahrnehmungspsychologie (unbenotet)

PSY-BS-013 - Biologische Psychologie
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118865 V - Biologische Psychologie II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Di 08:15 - 09:45 wöch. 2.14.0.47 14.04.2026 Prof. Dr. Mathias Weymar

Kommentar

Standard PULS Einschreibung - Alle zugelassen

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Aufbauend auf den ersten Teil der zweisemestrigen Vorlesung befasst sich der zweite Teil mit den biologischen Grundlagen
von Sinnessystemen, motivationalen Systemen, Kognition und Psychopathologie. Es werden u.a. folgende Themen
behandelt: - Visuelles System - Auditorisches System - Somatosensorisches System - Nozizeption und Schmerz - Schlaf -
Hunger und Durst - Lernen und Gedächtnis - Emotionen und Aufmerksamkeit - Sprache und Lateralität - Psychopathologie -
Psychopharmakologie

Kurzkommentar

Zielgruppe

Bachelorstudiengang Psychologie, Bachelorstudiengang Kognitionswissenschaften, Bachelorstudiengang Computational
Science, Bachelorstudiengang Rechtswissenschaft

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 312312 - Biologische Psychologie II (unbenotet)

PSY-BS-015 - Persönlichkeitspsychologie

119017 V - Persönlichkeitspsychologie I

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Mo 12:15 - 13:45 wöch. 2.10.0.25 13.04.2026 Prof. Dr. Michela
Schröder-Abé

Kommentar

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe

Bachelorstudiengang Psychologie, Bachelorstudiengang Rechtswissenschaft

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 312511 - Persönlichkeitspsychologie I (unbenotet)

PSY-BS-016 - Sozialpsychologie
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118557 V - Sozialpsychologie II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 V Di 16:15 - 17:45 wöch. 2.14.0.47 14.04.2026 Prof. Dr. Aileen Oeberst

Kommentar

Standard PULS Einschreibung - Alle zugelassen

Voraussetzung

Literatur

Leistungsnachweis

Bemerkung

Lerninhalte

Inhaltlich befasst sich die Vorlesung Sozialpsychologie II (Schwerpunkt: Soziale Interaktion) v.a. mit den folgenden Themen:
Kommunikation und nonverbales Verhalten, soziale Beziehungen (z.B. "Need to belong"; Auswirkungen sozialer Beziehungen
auf die physische und psychische Gesundheit; soziale Exklusion; soziale Attraktion, Partnerschaftspräferenzen und
Partnersuche; Liebe, Partnerschaft und Rivalität), sozialer Einfluss (v.a. sozialer Einfluss durch die Anwesenheit anderer,
normativer vs. informativer sozialer Einfluss bzw. Mehrheiten- und Minderheiteneinfluss), bewusste soziale Einflussnahme
durch "Judo-Strategien"; sozialer Einfluss durch Autorität und Machtstrukturen; Intragruppenprozesse, Intergruppenkonflikte,
Aggression, sowie prosoziales Verhalten (mit einem kurzen Exkurs zum Thema "Zivilcourage").

Kurzkommentar

Termine: wöchentlich

Zielgruppe

Bachelorstudiengang Psychologie (ab WiSe 2017/18)
Bachelorstudiengang Soziologie (ab WiSe 2017/18)
Bachelorstudiengang Rechtswissenschaft (ab WiSe 2013/14)

Leistungen in Bezug auf das Modul

SL 312612 - Sozialpsychologie II (unbenotet)

Wahlpflichtbereich II

ERZ-MA-037 - Praxismodul (Psychologische Bildungsforschung)

Für dieses Modul werden aktuell keine Lehrveranstaltungen angeboten

ERZ-MA-038 - Auslandsaufenthalt (Psychologische Bildungsforschung)

Für dieses Modul werden aktuell keine Lehrveranstaltungen angeboten

Fakultative Lehrveranstaltungen
120941 TU - Statistische Verfahren II

Gruppe Art Tag Zeit Rhythmus Veranstaltungsort 1.Termin Lehrkraft

1 TU Do 16:00 - 18:00 wöch. 2.24.1.78/79 16.04.2026 Mercedes Sophie
Brehme, Max Georg
Forchtner

Kommentar

Diese Lehrveranstaltung ergänzt das Seminar Statistische Verfahren II. Es handelt sich um ein freiwilliges Tutorium, welches
nicht im Curriculum vorgesehen ist.

Voraussetzung
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Literatur

Informationen hierzu werden in der Lehrveranstaltung mitgeteilt.

Leistungsnachweis

Informationen hierzu werden in der Lehrveranstaltung mitgeteilt.

Bemerkung

Lerninhalte

Kurzkommentar

Zielgruppe
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Glossar

Glossar

Die folgenden Begriffserklärungen zu Prüfungsleistung, Prüfungsnebenleistung und Studienleistung gelten im Bezug auf
Lehrveranstaltungen für alle Ordnungen, die seit dem WiSe 2013/14 in Kranft getreten sind.

Prüfungsleistung Prüfungsleistungen sind benotete Leistungen innerhalb eines Moduls. Aus der Benotung
der Prüfungsleistung(en) bildet sich die Modulnote, die in die Gesamtnote des Studiengangs
eingeht. Handelt es sich um eine unbenotete Prüfungsleistung, so muss dieses ausdrücklich
(„unbenotet“) in der Modulbeschreibung der fachspezifischen Ordnung geregelt sein. Weitere
Informationen, auch zu den Anmeldemöglichkeiten von Prüfungsleistungen, finden Sie unter
anderem in der Kommentierung der BaMa-O

Prüfungsnebenleistung Prüfungsnebenleistungen sind für den Abschluss eines Moduls relevante Leistungen, die
– soweit sie vorgesehen sind – in der Modulbeschreibung der fachspezifischen Ordnung
beschrieben sind. Prüfungsnebenleistungen sind immer unbenotet und werden lediglich
mit "bestanden" bzw. "nicht bestanden" bewertet. Die Modulbeschreibung regelt, ob
die Prüfungsnebenleistung eine Teilnahmevoraussetzung für eine Modulprüfung oder
eine Abschlussvoraussetzung für ein ganzes Modul ist. Als Teilnahmevoraussetzung
für eine Modulprüfung muss die Prüfungsnebenleistung erfolgreich vor der Anmeldung
bzw. Teilnahme an der Modulprüfung erbracht worden sein. Auch für Erbringung einer
Prüfungsnebenleistungen wird eine Anmeldung vorausgesetzt. Diese fällt immer mit
der Belegung der Lehrveranstaltung zusammen, da Prüfungsnebenleistung im Rahmen
einer Lehrveranstaltungen absolviert werden. Sieht also Ihre fachspezifische Ordnung
Prüfungsnebenleistungen bei Lehrveranstaltungen vor, sind diese Lehrveranstaltungen
zwingend zu belegen, um die Prüfungsnebenleistung absolvieren zu können.

Studienleistung Als Studienleistung werden Leistungen bezeichnet, die weder Prüfungsleistungen noch
Prüfungsnebenleistungen sind.
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